
    

  

 

  

   

   

   

    

 

    

    

666 Zapfen.

d . . .
Setzt man den Differentialquotienten' " : 0, so erg1bt s1ch der größte Wert von f bei

z = 0,63l und zwar zu: da;

> (7.- P- l3 l"

f„‚_„:0‚02 4—2]: oder 0080.a„ d' (351)

Der Einfluß auf die Stärke der Schmierschicht an der engsten Stelle dürfte hinreichend

berücksichtigt sein, wenn man zur Summe der Unebenheiten im?” hinzuzählt, also mit:

Ilm—Öl _1_zö+fmax (352)

rechnet, namentlich, da die Ebenen der größten Durchbiegung und der engsten Stelle

nicht ganz zusammenfallen.

Zahlenbeispiel 10. Läßt man an einem Stirnzapfen von d : 20 cm Durchmesser

und l : 30 cm Länge eine Biegebeanspruchung von a„ : 700 kg/crn2 zu, so1 wird bei Fluß»

 
.;tll ‘t ' ‘.f'"El 2s a 1 1111 einer astiz1tatszahl oc—“2200000 cm /kg:

12 008- 700 302 1,15

"_ : 0 ‚08-

f‘“ ‘ ”' "”d 200000 20 1000 cm

Bei 01 : öl:__ 0,0005 0111 steigt hmm von 0,001 nach Glei-

chung (312) immerhin auf:

„ 1

(“24:0000..+00005 00015:0,001601n.

An kleineren Zapfen ist der Einfluß naturgemäß geringer.

Z, B. wird an einem geo1netrisch ähnlichen von 50 mm Durch—

messer und 75 mm Länge unter den gleichen Verhältnissen

 

  
 

 

 
71111111: Ö1+ 6—3 +

fnmx i 17)606 CHI'

An den Halszapfen durchlaufender Wellen läßt sich die

Pfeilhöhe an Hand der Biegemomentenfläche ermitteln. Be-

deuten 111 Abb. 1121 F1 und F2 die Inhalte der Momenten-

flächen links und rechts der Zapfenmitte in cmkg - cm und

51 und 52 ihre Schwerpunktabstände von den Zapfenenden in

cm, so sind die Durchbiegungen 61 und 62 der elastischen Linie

 
. l

1111 Abstande ) von der Zapfenmitte bezogen auf die dort an—

bb 1121 ZurErm1tthmo der gelegte Tangente nach Formel (32) dargestellt durch:

 

feilhöhe der lat 11 L

an H1lsz;lifsean.en 11119 01 L" 7 [Ulli—T‘ lf % 20:7"F151 und Ö i 20:a.F2 32

J, (14 2 dl1 '

ic gesuchte Pfeilhöhe ist dann:

/ ()1r5+ 10J, 1 „

f: ;_‚ 711 <F...+F...y (353)

Näherungsweise da1f man die Tr.1peze der Momentenflächen durch Rechtecke er—

tzen deren Höhe dem Moment in der Zapfenmitte entsp1icht. Dann werden die Ab-

„ [

‚ä..nde;1 und 52 : 4 und:

, 107 ‚ 11 ‚ ll 2,5„„M„12

f: d=l <M° ‘2'4+M”‘2‘4>: ’}1r'v

‘ „ 1011!
er unter Ersatz von d“ " durch 01,1

[10.250.157]. (354)


